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Anlage 4 zur GRDrs 902/2013
Stellenschaffung
zum Stellenplan 2014
	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),

Kostenstelle
	Amt
	BesGr.

oder

EG
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer
Aufwand
Euro

	320.0301.xxx
32315311

	Amt für öffentliche Ordnung,

	A 11
	Straßen-

verkehrsbehörde

Sachbearbeiter/-in

Planung und Umsetzung
	1,0
	KW 01/2020
	83.400 €


Stellenschaffung
zum Stellenplan 2015

	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),


Kostenstelle
	Amt
	BesGr.

oder

EG
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer
Aufwand
Euro

	320.0301.xxx

32315311

	Amt für öffentliche Ordnung,

	A 8
	Straßen-verkehrsbehörde Sachbearbeiter/-in

Bewohner-parkausweise
	1,5
	---
	96.150 €

	320.0402.xxx

32425421

	Amt für öffentliche Ordnung,


	A 8
	Bürgerbüros

Sachbearbeiter/in

Bewohner-parkausweise


	1,0
	---
	64.100 €

	Summe
	
	
	
	2,5
	
	160.250 €


1  Antrag, Stellenausstattung
Für die Ausweitung des Parkraummanagements entsprechend GRDrs 317/2013 werden für die Straßenverkehrsbehörde des Amts für öffentliche Ordnung zum Stellenplan 2014 1,0 Stellen in A 11 für die Sachbearbeitung im Bereich Planung und Umsetzung und zum Stellenplan 2015 1,5 Stellen in A 8 für die Bearbeitung der Bewohnerparkausweise und Ausnahmegenehmigungen benötigt.

Darüber hinaus werden bei den Bürgerbüros für die Ausgabe der Bewohner-parkausweise zum Stellenplan 2015 1,0 Stellen in A 8 benötigt.
2  Schaffungskriterien und Bedarf
Die Ausweitung des Parkraummanagements führt sowohl bei der Straßenverkehrsbehörde als auch bei den Bürgerbüros zu einer Arbeitsvermehrung, welche nicht mit dem vorhandenen Personal aufgefangen werden kann.
Die Einführung von PRM-Maßnahmen ist ein für die Öffentlichkeit sehr sensibles Thema. Die Erfahrungen der Verwaltung bei der Umsetzung des Pilotprojektes im Stadtbezirk West bestätigen dies in hohem Maße. Um eine breite Akzeptanz in der Bewohnerschaft und bei den Gewerbetreibenden für ein neues, kostenpflichtiges Parkkonzept zu gewinnen, ist ein zuvorkommender Bürgerservice unverzichtbar. Die Bewohner erwarten, neben einer reibungslosen Ausgabe ihres Bewohnerparkausweises, eine individuelle, fachliche Beratung und darüberhinausgehende Informationen über die Hintergründe und Zusammenhänge des Parkkonzeptes. 
Um einen Erfolg des Projektes zu gewährleisten, ist bei der Ausgabe der Bewohner-parkausweise ein überdurchschnittlich hoher Qualitätsstandard erforderlich. Jeder Bewohnerparkausweis, der ungerechtfertigt ausgestellt wurde, hat in den Straßen ein kostenlos abgestelltes Fahrzeug zur Folge, das entgegen den Zielen des Parkraummanagements, Parkraum beansprucht. Gleiches gilt für die Ausgabe der Ausnahmegenehmigungen für die ansässigen Gewerbebetriebe.
Es ist zu erwarten, dass vielfältige Wünsche und Anregungen zur Neuordnung der Parkmöglichkeiten im öffentlichen Verkehrsraum vorgebracht werden. Diese werden – analog zu den Erfahrungen und der Vorgehensweise aus dem Parkraummanagement Stuttgart-West – als Feinarbeiten einzeln verkehrsbehördlich aufbereitet, und ggfs. im öffentlichen Verkehrsraum parkraumgewinnend umgesetzt. Um das Parkraummanagement langfristig und erfolgreich durchführen zu können, ist, neben der eigentlichen Planung und Umsetzung des Parkraummanagements und den folgenden Feinarbeiten im Straßenraum, ein kontinuierliches Qualitätsmanagement zu betreiben. So kann bei strukturellen und verkehrlichen Veränderungen schnell und kleinräumlich nachjustiert werden. 
3  Stellenvermerke

An der 1,0 Stelle in A 11 für die Planung und Umsetzung des Parkraummanagements bei der Straßenverkehrsbehörde wird der KW-Vermerk 01/2020 angebracht.
